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Beilage zu Nr 29 des General Anzeigerfür Halle und den Saalkreis

Schlangen
Novellette von Hans Hyan

Nachdruck verboten

Die Damen plauderten und lachten gerade recht luſtig als ein Diener
der Frau des Hauſes ein Karte überbrachte

Frau von Landwerk verfärbte ſich als ſie den Namen des Beſuchers
las Dann gab ſie das Kärtchen ihrer Freundin

Was meinſt Du Lucile
Die kleine rothblonde Dame hatte mit ihren ſcharfen Augen den Namen

Kurt Graf von Eckberg auf der Karte ſchon erſpäht während dieſe ſelbſt
noch in der Hand ihrer Freundin lag Mit leiſem Spott erwiderte ſie

Warum ſollteſt Du ihn nicht empfangen
Dabei aber beobachtete ſie geſpannt den Geſichtsausdruck der Baronin

vielleicht in der Hoffnung dieſe werde den Beſuch doch abweiſen Frau
von Landwerk beſann ſich einen Augenblick dann ſchellte ſie dem Diener

Jch laſſe den Herrn Grafen bitten
Der Kavalier der ins Zimmer trat war eine hohe vornehme Er

ſcheinung auf ſeinem Geſicht lag die ruhige Heiterkeit einer ſtark und rein
empfindenden Seele

Die Baronin erhob ſich und ging ihrem Beſuch entgegen der ihr warm
die Hand küßte und ſich dann nochmals vor Frau Lucile verbeugte

Dieſe erwiderte die Arme auf die Lehne eines Doſados geſtützt das
Kompliment mit einem Lächeln und verwickelte den Grafen den ſie vor
ſechs Jahren zum letzten Male geſehen ſofort in eine lebhafte Unter
haltung Der Baronin wurde es ſchwer in den leichten Plauderton ihrer
Freundin einzuſtimmen Sie ſtrich mit den ſchmalen weißen Händen über
die Falten des taubenblauen Seidenkleides daß die Form ihres ſtolzen
Körpers ſo voll zur Geltung brachte Und ohne es ſelbſt zu wiſſen
ſchlug ſie ſo oft der Blick des Grafen ſich auf ſie richtete die Augen
nieder

Frau Luecile unterdrückte ein Gähnen Sentimentale Stimmungen
lagen ihr nicht Sie ſagte mit dem Tone eines verwöhnten Kindes

Erzählen Sie uns doch ein wenig von Jhren Reiſen Herr Graf
Er erwiderte lächelnd

Was befehlen Sie gnädige Frau eine Jagd auf den Königstiger
ein Frühſtück beim Maharadſcha oder ein Beſuch bei den Fakiren von
Benares

Was Sie wollen Graf nur intereſſant ſpannend muß es ſein
Jch bin wirklich in Verlegenheit meine Gnädige Es mag ja ſür

einen guten Schilderer nicht ſchwer ſein eine Tigerjagd z B als eine mit
unglaublichen Gefahren verknüpfte Sache darzuſtellen Jch ſelbſt muß ge
ſtehen daß dieſe Jagd nicht mehr Aufregendes für mich hatte als jede
andere nein wirklich gefährlich ſind in Jndien nur die Schlangen

Schlangen die Baronin ſchüttelte ſich ein wenig es gibt kaum
etwas vor dem ich größeres Grauen empfinde

Jch liebe die Schlangen meinte Frau Lucile und ihr Lachen ließ
zwei Reihen kleiner ſehr weißer und ſehr ſpitzer Zähne ſehen für mich
haben dieſe Thiere einen eigenthümlichen Reiz die Lautloſigkeit und Grazie
ihrer Bewegungen entzückt mich

Und ihr Gift mit dem ſie tödten meinte Graf Eckberg
Quandméme die armen Thiere wehren ſich ihrer Haut warum ver

folgt man ſie überall
Jch weiß nicht die Baronin ſah ihre Freundin verwundert an

von dieſer Paſſion habe ich doch nie etwas an Dir wahrgenommen
Lucile

Weil ich weiß wie ſehr Du Dich davor entſetzeſt liebe Grete
Sagen Sie Herr Graf ſind Sie nie von einer Schlange gebiſſen worden
in Jndien

Dann ſtünde ich gewiß jetzt nicht vor Jhnen gnädige Frau Der
Biß der indiſchen Vipern tödtet meiſt in Minuten Aber ich trage ein
Stückchen von der Haut der Zinnoberſchlange bei mir die eine der
giftigſten iſt

Oh das zeigen Sie mir bitte
Während der Graf das Gewünſchte ſeinem Portefeuille entnahm ſagte

er Frau Lucile feſt anſehend
Die Jnder verbinden einen ſeltſamen Aberglauben mit der Haut

dieſer Schlange er legte ein rundes etwa zollgroßes und mit Gold
plättchen eingefaßtes Stück der tiefrothen in Arabeskenform gezeichneten
Schlangenhaut vor die Dame hin die Jnder glauben nämlich ſolch
Amulet verrathe ihnen den Verleumder den im Geheimen geſchäftigen
Ehrabſchneider

Jnwiefern
Frau Lucile s Stimme hatte auf einmal ihren hellen muthwilligen

Klang verloren Unter den forſchenden Augen des Grafen wurde das
feine Geſichtchen dunkelroth und nervös auflachend ſagte die Dame

Sie machen einem wirklich bange Herr Graf mit ihren indiſchen
Raritäten und mit einem Blick auf die kleine Uhr im Armband ſetzte
ſie haſtig hinzu Wie ſchon zwölf iſt es Aber da habe ich ja gar
keine Zeit mehr wenn ich meinen Spaziergang noch vor dem Diner
machen will Auf Deine Geſellſchaft darf ich heut wohl nicht zählen
liebe Grete

Der Graf erhob ſich
Wenn ich irgendwie ſtöre meine Damen
Aber nein liebe Lucilie ich erwarte meine Schneiderin und

es würde mich freuen wenn Sie Herr Graf mir noch ein wenig Geſell
ſchaft leiſten wollten Jch ließe auch meine kleine Lucile nicht ſo ohne
Weiteres fort aber Deine Geſundheit erfordert es nicht wahr mein Herz
und da möcht ich es nicht auf mich nehmen Dich zurückzuhalten

Des Grafen Lippen umſpielte ein feines durch den blonden Schnurr
bart maskirtes Lächeln Die beiden Frauen hatten ſich erhoben und küßten
einander oder eigentlich die kleinere von beiden zog den dunklen Kopf der
größeren zu ſich herab und küßie oſtentativ den ſchöngeſchwungenen
brennendrothen Mund

Auf Wiederſehen Herr Graf Eine tiefe Verbeugung des An
geredeten

Adieu liebe Lucile Adieu Du Liebe und das kleine zierliche
Geſchöpf mit der prachtvollen rothgoldigſchimmernden Flechtenkrone war
die Schleppe ihrer dunkelgrünen mit Schmelz überſäten Sammetrobe leicht
emporraffend zum Zimmer hinaus

Die Baronin ſtand auf und zog die dunkelblauen Abat jours zu
ſammen Das Gemach füllte ſich danach mit einem zarten ruhevollen
Licht welches die weißen Marmorſtatuetten die tabakfarbenen Peluche
Draperien und die Gobelinbezüge der Möbel in ſeinen bläulichen Schleier

hüllte

Des Grafen Auge hing an dem klaſſiſchen Profil der Frau die in
den Schooß blickend wieder in der Ecke ihrer chaise longue lehnte
Sie hat ſich wenig verändert dachte er und ſchöner iſt ſie noch ge
worden Auch ein Hauch von Wehmuth ſchien ihm über der ſtillen Ge
ſtalt zu ſchweben
Und plötzlich als wenn etwas langverſchloſſenes ſich in ihm öffnete
fand der Mann das erlöſende Wort

Frau Grete er rückte ſeinen Fauteuil ein wenig näher nicht die
Sehnſucht nach meiner alten Mutter allein war es die mich zurücktrieb
übers Meer in die Heimath Jch gehöre zu denen die wohl verzeihen
aber nicht vergeſſen können

Sie machte eine abwehrende Bewegung und verbarg das Geſicht in
der Hand Doch das beirrte ihn nicht

Jch werde heut nicht von ihnen gehen ohne Jhnen Alles geſagt und
Manches erfahren zu haben Sie ſind Frau und dürfen mich an

hören vor allen Dingen eine Frage die Sie mir jetzt da Jhr
Gatte todt iſt wohl beantworten dürfen Haben Sie den Mann geliebt
dem Sie nach der Aufhebung unſeres Verlöbniſſes Jhre Hand reichten

Freitag den 4 Februar 1838
4ä 2Nein ſie ſchaute ihrem Gegenüber voll ins Auge geliebt habe ich

ihn nicht und das wußte er auch ich habe es ihm ſogleich geſagt als er
mich um mein Jawort bat Aber er hat mich lieb gehabt und er war
mir treu

Und Sie meinen daß nicht alle Männer ſo treu ſind daß ich
Jhnen untreu war

Sprechen wir nicht mehr davon Herr Graf, ich bitte Sie darum
Oh ſie brach in Schluchzen aus ich hätte Jhnen ſo gern geglaubr
aber man hat mich ja hingeführt zu jener Armen die in Fieberdelirien
lag und immerfort Jhren Namen rief

Der Graf blieb gelaſſen nur ein wenig bitter klang es als er er
widerte Jn der That ein Menſch der früher als Jäger in meinen
Dienſten ſtand hatte meinen Namen mißbraucht und ſich bei jenem
unglücklichen Weſen als Graf v Eckberg eingeführt Jch erfuhr das erſt
viel ſpäter als der Kerl längſt von mir entlaſſen Wechſel auf meinen
Namen fälſchte und verhaftet wurde

Die junge Frau ſah ihrem Gegenüber erſtaunt und zweifelnd ins
Geſicht Der Graf aber nahm ihre noch ſchwach widerſtrebende Hand und
drückte lange ſeine Lippen darauf Dann ſagte er ganz ruhig

Jch habe jetzt die Beweiſe dafür daß Frau Lucile v Apen Jhre
langjährige und liebſte Freundin Sie abſichtlich getäuſcht hat als ſie Sie
zu jenem armen Mädchen führte weil

Der Graf brach ab und wurde roth wie ein Backfiſchchen aber die
Baronin vollendete den Satz

weil auch Lucile Sie liebte nicht wahr
Er antwortete darauf nicht und eine Weile ſtand das Schweigen

zwiſchen ihnen beiden Jedes aber glaubte daß der Andere ſeinen Herz
ſchlag hören müßte

Grete kam es endlich bebend von ſeinen Lippen
Sie erſchauerte
Grete er kniete vor ihr haſt Du mich nun wieder lieb
Kurt Du lieber lieber
Thränen des Entzückens floſſen über ihre glühenden Wangen
Und feſt umſchlungen küßten ſie ſich und ſahen einander in die Augen

und küßten ſich wieder und wieder
Draußen ſtrahlte die Sonne und im Zimmer floß ein bläulich glän

zendes Licht daß die weißen Marmorſtatuetten die tabackfarbenen Peluche
draperien und die Gobelinbezüge der Möbel in ſeinen feinen durchſichtigen
Schleier hüllte auch die beiden ſeligen Menſchen umwob und um
glänzte das Licht es war wie ein Märchen

Berliner Modebrief
Nachdruck verboten

Berlin Anfang Februar 1898
Statt klingenden Froſtes und einer ſchön beſchneiten Landſchaft bringen

uns die Tage graue nebelverhüllte Straßen monoton niederrauſchenden
Regen und erzeugen in uns mißmuthige Stimmungen Jn eine ganze
Wolke von Verdrießlichkeit hüllt uns die feuchte Nebelluft ein Alles trieft
auf den ſchlüpfrigen ſchwimmenden Wegen kommt man mühſelig vorwärts
kurz es iſt ein höchſt unerfreulicher Winter und wenn man nicht den
Glauben an die Sonne hätte die ſich endlich doch einmal ſiegreich Bahn
brechen wird dann könnte man beinahe verzagen Unter dieſen Ver
hältniſſen fängt der Tag eigentlich erſt am Abend an wenn die Theater
und Concerthäuſer ihre lichtſtrahlenden Pforten öffnen wenn man ſich zu
Ball und Geſellſchaften putzen kann und ſich anſchickt im Rauſch des
Vergnügens die Verdrießlichkeiten des Tages zu vergeſſen Beſonders
kluge Leute behaupten zwar daß Arbeit das beſte Heilmittel gegen Ver
drießlichkeit ſei und da ich nun am helllichten Tage nicht gut zum Ball
gehen kann dagegen die Verpflichtung habe Jhnen einen Modebrief zu
ſchreiben ſo will ich es einmal mit dem Heilmittel der Arbeit verſuchen
und zuſehen ob ich meiner ſchlechten Laune damit Herr werden kann
Jch will Jhnen heute nichts von großen Toiletten erzählen ſondern lieber
von den kleinen Toilettengegenſtänden reden die an ſich ſo un
bedeutend erſcheinen daß man leicht geneigt iſt die Rolle die ſie
bei dem Geſammteindruck ſpielen zu unterſchätzen Die engliſchen Kleider
die trotz der Mühe die man ſich gab ſie zu variiren und auszuſchmücken
doch hauptſächlich in ihrer rein engliſchen etwas ſtrengen Form ſich der
dauernden Gunſt der Damen Jung und Alt erfreuen bedürfen zu ihrer
Vervollſtändigung des glatten Kragens und der Kravatte Die ſchottiſchen
Seidenkragen mit ſchmalen Sammetbändchen umrandet und mit in der
Farbe abweichender ſchmaler Schleife haben ſich nicht ſo zugkräftig er
wieſen wie man es eigentlich erwartet hat Jmmer wieder wendet ſich
der Geſchmack den glatten weißleinenen Kragen zu Auf die dazu ge
hörigen Manſchetten leiſtet man gewöhnlich Verzicht und die Mode hat
genug zu thun um die weißen Kragen möglichſt mannigfaltig zu ge
ſtalten Mit halbhohen hinten geſchweiften Klappen mit zwei ſpitzen
Ecken unter denen der kleine ſchwarzſeidene Herrenſhlips angeknöpft iſt
gezackt geſchweift gewellt bald ſpitz wie Vatermörder bald wie ein be
ſcheidener Heiligenſchein abſtehend ſo ſchmücken ſie mit langen breiten
glatten und gemuſterten Seidenkravatten unterbunden die eng anliegenden
Taillen

Will man eine höhere Eleganz erzielen dann wählt man größere Ja
bots und Spitzenkragen die ſehr geſchmackvoll aus Band Crépe Chiffon
und Spitzen zuſammengeſtellt ſind und den Charakter der Toilette ganz
und gar verändern Auf dieſe Weiſe kann man in demſelben Kleid immer
anders und immer reizend erſcheinen

Die Geſellſchaftshandſchuhe wähle man entweder weiß modefarben oder
in zartem ſilbergrau Jmmer muß der Handſchuh innen eine abweichende
lebhafte Farbe aufweiſen die mit den Raupen und den kleinen Perlmutter
knöpfen übereinſtimmt Der Atlasſchuh zeigt die Farbe des Kleides
ebenſo der ſeidene Strumpf der reich geſtickt oder durchbrochen die roſige
Haut durchſchimmern läßt

Die Echarpes die man einfach um den Hals geſchlungen zu großer
Schleife bindet werden zum Frühjahr wieder ſehr in Mode kommen Jn
allen lichten Farben in Gaze mit Volants Spitzen Entredeux und mit
ſchmalen ſchwarzen Sammtbändchen benäht wird man ſie tragen Auch
zu dem offenen Jackets wird die lange Schleife Regatte genannt aus
changeant Taffet in allerhand Variationen ſchon heute angefertigt Be
ſonders kleidſam ſind dieſe Neuheiten wenn vom Knoten aus geſchickt
hineingarnirt eins der kleinen Spitzentaſchentücher fällt

An den Unterröcken kann man eine Abnahme der Spitzen Garnituren
bemerken Man wendet ſte noch immer gern an da aber die Unterröcke
dem Kleiderrocke jetzt einen gewiſſen Halt verleihen ſollen bedient man
ſich zur Garnirung gern der Volants aus Taffet Dieſe Volants ſpitzen
ſich mehr und mehr verſchwindend auf dem Vorderblatt zu während ſie
das ganze Hinterblatt bis oben hinauf garniren Jn einer Farbe in
verſchiedenen Fardentönen bis zur zarteſten Nuance ſich abſchwächend be
ſetzt man ſie mit Rüſchen aus Seiden Mouſſeline oder läßt breite Gaze
volants darüber fallen und ſtellt ſo wahre Meiſterwerke feinen Geſchmackes
her Ein Moiré Rock in blaßlila fiel in ſpitzen Zacken die mit Gazerüſchen
mehrfach beſetzt waren auf eine Garnitur ausgezackter Volants in zartem
Gelb Ein anderer Rock in kräftigem Maisgelb hatte oberhalb des breiten
Volants einen mit ſchwarzen Sammetbändchen umrandeten Einſatz Unten
waren die Einſätze dem Volant noch einmal in ſpitzen Zacken aufgeſetzt
und vermittelſt lang und quer geſetzter Sammetbändchen ſehr zierlich in
kleine Vierecke getheilt Eine ebenſo aparte wie einfach herzuſtellende

Garnirung Hertha v H

Grete

Be Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

in geschmackvollster
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Büchermarkt
Ein ſüßes Lexikou Die deutſche Gelehrteneigenſchaft der Gründ

lichkeit iſt auch den deutſchen Gewerbetreibenden eigen wenn ſie zur Feder
greifen Die Zeiten wo dünne geſchriebene Rezeptbücher in Küchen und Back
ſtuben von Hand zu Hand gingen ſind vorüber heute kann man ſchon von
einer Küchen und Backſtubenliteratur reden Jetzt hat die Conditorei ſogar ihr
Lexikon Ein alter Konditor Herr Otto Bierbaum in Berlin hat es nach
40 jähriger Sammelarbeit in der Praxis und nach eifriger Durchforſchung
der vorliegenden geſchriebenen und gedruckten Rezeptſammlungen zuſammen

geſetzt wobei er ſelbſt die Jncunabeln der ſüßen Literatur vergeſſen
hat So hat er ein Werk zuſammengebracht das faſt 8000 moderne
und etwa 300 hiſtoriſche Rezepte enthält ſo daß man ſagen
kann er habe der Konditorei ihr Standardwork gegeben Seine
Gewerbsgenoſſen und alle Hausfrauen die ſich auch an die edle Zucker
bäckerei wagen werden ihm und der Straßburger Druckerei und Verlags
anſtalt Dank dafür zollen die dieſes praktiſche Dokument deutſchen
Fleißes in 25 großen Oktavlieferungen zu dem erſtaunlich billigen Preiſe
von je 40 Pfg herauszugeben beginnt

Anſichtspoſtkarten Eine hochintereſſante Neuheit bringt die
Firma Vereinigte Papierwaaren Fabriken S Krotoſchin in Görlitz unter
dem Namen Das Große Jahrhundert in Verkehr Die uns vor
liegenden vorzüglich ausgeführten Karten zeigen die Porträts einer auf
200 Nummern feſtgeſetzten Kollektion geſchichtlich und wiſſenſchaftlich be

rühmter Perſönlichkeiten unſeres Jahrhunderts Was aber den Karten
ihren Werth giebt das iſt ihre pädagogiſche CEigenſchaft da neben
den Porträts eine gedrängte Biograp k der betreffenden Perſönlich
keiten aus der Feder eines berufenen Gelehrten beigedruckt iſt
Die Kollektion welche alle B undesfürſten des deutſchen Reiches fremde

Souveräne Staatsmänner Nat onalhelden Politiker Heerführer Forſcher
Erfinder Künſtler Koryphäen der Wiſſenſchaft Kirchenfürſten und über
haupt alle bedeutenden Perſönlichkeiten unſeres Jahrhunderts enthalten
wird bietet ſowohl für die Jugend als auch für Erwachſene einen mit
intereſſanter Kurzweile ausgefüllten Reichthum an Belehrun

7 rV
e

h

en r
Bequemste Dosirung

Migränin Tabiletten aus reinem Migränin dargestelit

e J

Ausführung und zu billigstem Preise
fertigt in kürzester Frist die

Buchdruckerei W Kutschbach
à

Grosse Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse
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Seite 10 Freitag

kine grosse deutsche Fahrrad Fabrik

deren erſtklaſſige Fabrikate am hieſigen Platze bereits ſehr gut ein
geführt ſind

wünſcht iſire Derkretung für Halle a S

zu vergeben
Kapitalkräftigen Firmen welche über gut gelegene Lokalitäten

und möglichſt auch über eine Fahrbahn verfügen wird thatkräftigſte Unter
ſtützung zugeſichert

Ausführliche Offerten unter Chiffre N M 378 an Rudolf Mosse
Halle a erbeten

BeneralUnzeiger fur Halle und den Saalkreis

Urban
kommt

4

Margarins
V die beſte Qualität

der Fabrik von

A L Mohr
à Pfd 54 Pfs

Eier Pfg

V H Krause
Gr Ulrichſtraße 37

Leipzigerſtr 11
Alter Markt 18

Höchst einfach
In der Reihe der Nahrungsemittel

welche dem Körper 2zuträglich sind
nehmen Milch und Brod die erste
Stelle ein und ist es nur gerecht den
leicht verdaulichen Cacao van Houten
mit anzuführen weil es kaum möglich
ist ein kräftigeres u erfrischenderes
Frühstück zu bereiten als gerade mit
Cacao van Houten

Ein Kaffeelöffel voll Cacao van
Houten in einer Tasse kochenden
Wassers das ist die Gebrauchs An
weisung in ihrer ganzen Binfacheit

Eine ganz vorzügliche
Feder iſt dieGerichtlicher Derkauf

Das zur Konkursmaſſe des Schuhmachermeiſters Wilh Bartli gehörige

Schuhwaaren Lager
deabſichtige ich von Dienstag den l Februar Vormittag 12 und Nach
mittag 6 Uhr an und folgende Werktage im Geſchäftelokal Geiststr 32
zu billigen Preisen zu verkAlb r and Konknursverwalter

fänder auf s Leihamt beſorgt diskret
Vorſchuß zu jeder Tageszeit

Vollmer Gr Ulrichſtr 3 II Etage
Welches Geſchäft nimmt garn Damen

u Kinderhüte zum Verk in Commiſſion
Offert unt J 3 an die Exped d Z erb

4 Februar e
rHalleſches Adreßbuch

I898mit dem Einwohuer Verzeichniß der Vororte
Giebichenſtein Cröllwit Trotha Böllberg und Diemitz

Bearbeitet auf Grund offizieller Angaben von Behörden und Collegien
Mit einem großen Plan der Stadt Halle

in Farbendruck

e Preis eleg gebd 8 Mark e
Vorräthig in der Expedition des General Anzeiger

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtraße
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Am 29 und 30 Juni und 1 Juli dieſes Jahres werden die Stiftungen
Auguſt Hermann Franucke s ihr zweihundertjähriges Beſtehen feiern Ehemalige
Schülerinnen der deutſchen Schulen und Waiſenſchülerinnen haben ſich vereinigt um zu
dieſem Feſt einen Fonds zu ſammeln zur Gründung einer neuen Woaiſenſtelle in den
Stiftungen Jn dankenswerther Bereitwilligkeit haben eine Anzahl junger Damen
frühere Bürger Töchterſchülerinnen des Waiſenhauſes ſich der Mühe unterzogen die ehe
maligen Schülerinnen zu beſuchen und um Betheiligung an der Sammlung zu bitten
Durch die Verheirathung der Mehrzahl der Damen iſt es aber ſehr ſchwer die Adreſſen
richtig feſtzuſtellen Dieſenigen Damen nun welche nicht von einem der jungen Mädchen
beſucht werden bitten wir höflichſt ihre Adreſſe oder ihren dem Jubiläumsfonds zuge
dachten Beitrag an eine der Unterzeichneten abgeben zu wollen

Frau Eliſabeth Weddn geb Langbein Taubenſtr 8 I
Frau Zertha Herher geb Hammer Steg 1 Frau Marie Peneder geb Marth

Friedrichſtr 23 I Frau Minna Schurig geb Kuhnt Brunoswarte 28
Frl Toskza Beoechk Kl Ulrichſtr 7 I Fr Karoline Zloah geb Bandermann Gr Klausſtr 7

Amorik Tahn Atolſer Gegr 1863
De Steinweg 27 Halle aS inweg 27V Hanptpraris Leipzig Univerſttätsſtr 2 W

Künſtl Zähne von 2 Mk an
Plomben Zahnziehen 1,50 Mk Auf Reparaturenvon 1 Mark an Schmerzloſes ebenſo auf Umarbeitungen alter oder

ſchlecht ſitzender Gebiſſe Er kann man event warten
Conlanteſte Zahlungsbedingungen

Gelegenheit zur Begründung ſehr hohen Einkommens

Vakant wird demnächſt die Generalagentur einer hochangeſehenen deutſchen
Lebensverficherungs Geſellſchaft mit verſchiedenen lukrativen und beliebten weiteren
Geſchäftszweigen für größeren Bezirk mit Sitz in Halle a S Das beſtehende alte
Geſchäft ſichert ſchon eine beträchtliche Cinnahme die indes noch mit einer hohen Summe
garantirt wird Bewerbungen von jüngeren Herren welche ſich entweder ſchon erfolg
reich bethätigt haben oder ſonſt Qualifikation zu beſitzen glauben und die dazu befähigt
ſind eine große von der Geſellſchaft zu unterhaltende Berufsorganiſation zu ſchaffen und
dadurch einen flotten Geſchäftsgang in die Wege zu leiten werden sub A I 340
an Rudolf Hosse Berlin S W erbeten

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Auf Grund des S 1 der Straßen Polizei Ordnung vom 5 Juli 1893 Ztg
Nr 319 wird hiermit

die Röſerſtraße
vom 15 Februar 1898 ab der regelmäßigen Reinigung unterworfen

Von dieſem Tage an iſt jeder Eigenthümer eines an obige Straße angrenzenden
bebauten oder unbebauten Grundſtücks verpflichtet längs der ganzen Front ſeines Grund
ſtücks das Straßenland bis zur Mitte des Fahrdammes in der durch die S 26 und
8 der angezogenen Verordnungp vorgeſchriebenen Weiſe rein zu halten

Halle a den 1 Februar 1898
Die Polizei Verwaltung
er Oberbürgermeiſter Staude

Bekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 16 bis 31 Jannar er ſind nachſtehende Gegen

ſtände als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden
1 Dtizd Taſchentücher 2 Schirme Stöcke Portemonnaies 1 Scheere 1 Riemen

Poſtwerthzeichen 1 Sack Coaks 1 Kinderpellerine 1 Shawl 3 Stück altes Eiſen 1
Armband mit rothen Perlen 2 Blechſchilder 1 Theebrett 1 Tellertuch 1 Haarpfeil 2
Milchkannen 1 Stein aus einem Ring 1 Handkorb 1 Arbeitsbeutel 1 Paar Glacé
handſchuhe 1 Klemmer 1 Kaſten Handwagen 1 Muff 1 Viſitenkarten Taſche Schlüſſel
1 Paar braune Handſchuhe verſchiedene Kleidungsſtücke

2 Jn derſelben Zeit find als verloren hier angemeldet
1 goldenes Kettenarmband 1 goldener Klemmer 1 Portemonnaie mit ca 9 Mk

1 Portemonnaie mit 32 Mk und Rückfahrkarte Berlin Halle 1 Portemonnaie mit
23 Mk 1 Portemonnaie mit 28 35 Mk 1 ſchwarze Damenuhr

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände
ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken
daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 3 Monate erfolgt iſt hin
ſichtlich der nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des S s des Miniſterial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

r Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekre
tariat IV Rathhausſtr 1 Zimmer Nr 56 ertheilt

Halle a den 1 Februar 1898

D

Die Polizei Verwaltung
Brkanntmachung

Auf Grund der Polizei Verordnung vom 28 März 1852 betreffend die Vertil
gung der Raupen werden die Beſitzer von Obſtbäumen hierdurch aufgefordert die letz
teren bis zum 15 März d J von den Raupenneſtern und Raupen zu reinigen

Es wird hierbei darauf aufmerkſam gemacht daß diejenigen Beſitzer welche die
vorſchriftsmäßige Reinigung ihrer Bäume unterlaſſen neben ihrer Beſtrafung auf Grund
des S 368 Nr 2 des Straf Geſetz Buchs die zwangsweiſe Ausführung der Reinigung
auf ihre Koſten zu gewärtigen haben

Halle a den 1 Februar 1898
Die Polizei Verwaltung

Brkannkmachung
Wegen Verlegung eines Gasrohrſtranges in der Gr Steinſtraße zwiſchen Gr

Ulrichſtr und Barfüßerſtr wird die Barfüßzerſtraßze vom 4 ds Mts bis zur
Fertigſtellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Halle a/S den 2 Februar 1898
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Jm Monat Januar er ſind an Geſchenken und Sühnegeldern bei der Armenkaſſe

eingegangen
1 vom Schiedsmann Herrn Grebin aus dem Vergleiche H G O G 5 M

M F G U H 303 Schmeißer Senff Berger 44 4 Mulertt H H 3 105 Werther N E 196 Fraentzel O7 Herrn W Zorn Geſchenk 10
Talle a den 1 Februar 1898

Die Armendirektion Zernial
fſöhero Mädehonschuſo der Francke schen Süſftunged

Anmeldungen zum Oſtertermin 1898 nimmt der Unterzeichnete an Wochentagen
zwiſchen 12 und 1 Uhr Mittags in ſeinem Amtszimmer entgegen Es wird gebeten
bei der Anmeldung den Fauſ und den Zmpſſchein vorzulegen

Dr Gaudig Direktor
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